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Finanzstrategie mit Tradition und Weitblick.
Für Sie vor Ort in Bad Salzufl en
Am Herforder Tor 1 
Tel: 05222 / 9444297

Top bewertet auf WhoFinance

www.whofi nance.de

RUCKEL, 
JAUL, 
KNIRSCH

Wir verstehen dich. Und dein Auto.

Autohaus Buchholz GmbH & Co. KG
Industriestraße 13  |  32108 Bad Salzuflen
www.autohaus-buchholz.de

www.hofladen-weissenbach.de
 biokiste.weissenbach

www.immobilien-albrecht.de

  Verkauf 
  Vermietung  
  Projektentwicklung

info@immobilien-albrecht.de

05222 . 98 30 555

DIE GESUNDHEITSVILLA
Die gute Adresse für Ergotherapie in Schötmar.

Uferstraße 20 · 32108 Bad Salzu� en · Tel. 05222 9600606
www.ergotherapiepraxis-richter.de

Neu in der Villa:
Hypnosepraxis Thomas Wenzel
01522 9226597

Alle Termine nach Vereinbarung. Alle Kassenzulassungen.
Hausbesuche möglich, Praxis mit behindertengerechtem Zugang.

Montag bis Freitag    8 bis 18 Uhr.
Ö� nungszeiten:

Es gibt Situationen, da muss alles 
erst mal schlechter werden, bevor es 
besser wird. So ungefähr fühlt sich 
auch die Corona-Situation zu Beginn 
des Jahres 2021 an. Das Licht am 
Ende des Tunnels ist zwar klar zu er-
kennen. Dennoch heißt es zunächst 
weiterhin: Zähne zusammenbeißen, 
zu Hause bleiben und durch!

Und so ist es unumgänglich, dass 
auch die erste Ausgabe des Salzstreu-
ners im neuen Jahr wieder eine echte 
Wundertüte geworden ist. Aber 
das muss ja nicht zwingend etwas 
Schlechtes sein. Zwar vermissen auch 
wir die wunderbare Gastroszene der 
Stadt, die mitreißende Kultur und 
den ganz normalen Alltag. Doch die 
Freude an guten Geschichten und ein 
grundsätzlicher Optimismus kom-
men uns nicht abhanden. 

Es geht weiter, immer weiter! Im Vor-
feld dieser Ausgabe haben wir mit 
Menschen gesprochen, die alle eine 
besondere Verbindung zu Bad Salz-
uflen und zu den Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt pflegen. Es sind 
Menschen, die mit unserer Stadt 
verbunden sind. Weil sie hier leben, 
arbeiten oder in der Vergangen-
heit nachhaltig gewirkt haben. Ent-
standen sind diesmal vier Interviews 
voller Persönlichkeit, spannender 
Lebensgeschichten und interessanter 
Erfahrungen.

Natürlich haben wir uns mit unseren 
Interviewpartnern auch über die ak-
tuelle Situation unterhalten, die auch 
sie so schnell wie möglich hinter sich 
lassen wollen. Doch bis das so weit ist, 
müssen auch sie sich noch etwas ge-
dulden. 

Und weil man Geduld weit besser 
aufbringen kann, wenn man sich gut 
unterhalten fühlt, haben wir auch 
in dieser Salzstreuner-Ausgabe wie-
der einige Tipps dafür aufgeführt, 
wie man die Zeit zu Hause am span-
nendsten verbringen kann. Denn 
Serien, Filme und Bücher sind nun 
mal beste Freunde, wenn der Lock-
down den Besuch von Konzerten und 
Theaterstücken unmöglich macht.

Also: Wir sind optimistisch und vol-
ler Hoffnung, dass wir nur noch ein 
wenig mehr Geduld und Disziplin 
aufbringen müssen, damit bald 
wieder vieles besser wird. Bleibt zu 
Hause, wenn ihr könnt, macht es 
euch schön und erfreut euch am Salz-
streuner. Für uns war auch die zehnte 
Corona-Ausgabe wieder Freude und 
Herausforderung zugleich.

CORONA-AUSGABE NR. 10
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Sonntag, 14.02.2021 

4-Gänge-Menü für 
2 Personen mit Wein 
und Blumen. Für 89,00 €

Bestellungen sind 
bis zum 11.02.2021 
möglich.

Valentinstag-Menü

Köstliche Menüs, fi x & fertig 
vorbereitet und schonend 
vorgegart. Inkl. Anleitung, 
passendem Geschirr und fei-
nen Weinen (auf Wunsch).

Lieferung in Thermoboxen, 
auch Abholung möglich. 

ChefKochBox

Unser Frühstücksservice für 
zu Hause, Homeoffi  ce, Büro, 
Praxis und Kantine. 5 Ange-
bote zur Auswahl. Lieferung 
von Montag bis Freitag 
zwischen 8 und 10 Uhr. 
Am Wochenende 
zwischen 9 und 11 Uhr.

Best Breakfast 
by Daubel

Wir beliefern Sie jeden Tag 
(mittags und abends) mit 
frisch zubereiteten Speisen 
aus unserer guten Küche. 
Von Montag bis Freitag haben 
wir täglich 3 Menüs auf der 
Speisekarte. 

Daubels
Menü- und Lieferservice

Wir kochen, versorgen, beliefern, verwöhnen, 
kredenzen und verköstigen!

Bestellung und weitere 
Informationen unter:
Tel. 05222 60444 oder www.daubel.de

Gröchteweg 143    32105 Bad Salzuflen    Tel. 05222 60444    info@daubel.de

www.daubel.de www.daubel.de www.daubel.de

Alles bleibt anders

Hallo Anne, die Unternehmens-
geschichte deiner Familie begann 
bereits 1866: Hat man als Regel-
Nachkomme überhaupt die Chan-
ce, etwas anderes als Optikerin zu 
werden?
Auf jeden Fall. Längst nicht jeder in 
meiner Familie ist schließlich Optike-
rin oder Optiker geworden.

Wolltest du irgendwann einmal 
einen anderen Berufsweg ein-
schlagen?
Es gab in meiner Kindheit schon auch 
andere berufliche Wünsche, aber 
nichts davon wurde wirklich konkret. 
Deshalb bin ich dann doch Optike-
rin geworden – und das war gut so! 
Der Beruf ist nämlich sehr spannend 
und abwechslungsreich. Langeweile 
kommt zum Glück nie auf.

Wie war dein Werdegang zur Opti-
kerin?
Nach meiner Ausbildung in Bielefeld 
habe ich ein Studium an der TFH in 
Berlin begonnen. Ein Praxissemester 
und meine Diplomarbeit habe ich in 
Sydney absolviert. Zum Einstieg in 

Anne Dahms ist Inhaberin des Salzufler Geschäfts Regel Augenoptik. In unse-
rem Interview hat uns die Optometristin verraten, was Corona mit ihrem 
Arbeitsalltag macht. Zwar kann sie ihr Geschäft weiterhin öffnen, doch Ein-
schränkungen muss auch sie hinnehmen. Jammern gibt‘s aber nicht – auch 
das hat Anne Dahms von ihrer Mutter Annemarie gelernt, von der sie das 
Unternehmen zu Beginn dieses Jahres übernommen hat.

das Berufsleben hatte ich dann Jobs 
im Kontaktlinseninstitut in Lübeck 
und bei einem Optiker in Bielefeld 
angenommen. Und seit 2009 bin ich 
in Vollzeit hier in Bad Salzuflen mit 
dabei.

Du bist nicht nur Optikerin, sondern 
auch Optometristin. Was genau ist 
das eigentlich?
Hier in Deutschland ist es vergleich-
bar mit einem Meistertitel. Allerdings 
wird bei der Ausbildung ein be-
sonders großer Schwerpunkt auf den 
gesamten Bereich Augengesundheit, 
die Analyse von Sehproblemen, die 
Korrektionsbestimmungen und die 
Kontaktlinsenanpassungen gelegt.

Wie kommt dein Unternehmen 
durch die Corona-Krise?
Natürlich ist der Arbeitsalltag auch 
für uns wesentlich schwieriger ge-
worden Aber: Jammern nützt nix! 
Und verglichen mit Unternehmen 
aus vielen anderen Branchen haben 
wir noch Glück, weil wir öffnen dür-
fen. Wir tragen natürlich FFP2-Mas-
ken, haben Luftfilter und UV-Boxen 

zur Sterilisation der Brillen. Dieses 
Hygienekonzept verursacht zwar 
hohe Kosten, ist aber notwendig. 
Sicherheit geht vor.

Ist das Glas für dich immer halbleer 
oder blickst du immer durch die 
rosarote Brille?
Weder noch! Ich würde mich tatsäch-
lich eher als Realistin beschreiben. 
Jede Situation wäge ich individuell 
ab und entscheide dann, wie ich am 
besten reagiere.

Auch das Haus Regel Akustik zählt zu 
deiner Familie. Was war zuerst da: 
Das Hören oder das Sehen?
Das Sehen war zuerst da. Mit mei-
nem Großvater kam dann schließlich 
etwas später auch das Hören dazu.

Könntest du auch Akustik?
Theoretisch könnte ich auch rela-
tiv einfach meinen Meister in Hör-
akustik machen. Allerdings möchte 
ich das zum jetzigen Zeitpunkt gar 
nicht. Denn mit den Anforderungen 
und Aufgaben in der Augenoptik bin 
ich ganz gut ausgelastet. Ich denke 
auch, dass die Qualität von Dienst-
leistungen besonders dann hoch 
ist, wenn sich die Menschen auf die 
Sache fokussieren, die ihnen be-
sonders viel Spaß macht. Das ist bei 
mir die Augenoptik. 

Deine Mutter scheidet nun aus dem 
Unternehmen aus. Was hast du von 
ihr gelernt und übernommen?

Eines der wichtigsten Dinge, die ich 
von meiner Mutter gelernt habe, 
ist, wie man Beruf und Familie unter 
einen Hut bekommt. Das hat sie 
nämlich immer besonders gut hin-
bekommen. Für meine eigentliche 
Tätigkeit hat sie mir natürlich auch 
viel Fachwissen mitgegeben. Und ich 
habe mir abgeschaut, wie man am 
besten mit Kunden umgeht.

Wie entspannst du in der Freizeit?
Am besten entspanne ich, wenn ich 
Zeit mit meiner Familie verbringen 
kann. Außerdem reise ich gerne und 
bin oft an der frischen Luft. Zum Bei-
spiel im Garten oder im Wald. Beim 
Lesen oder bei Handarbeiten kann 
ich auch ganz gut entspannen. Und 
Musik ist mir sehr wichtig – gerne 
auch live auf Konzerten.

Wie gefällt es dir nun als selbst-
ständige Unternehmerin in Bad 
Salzuflen?
Das kann ich noch nicht sagen. Mit 
Corona ist ja momentan alles anders. 
Aber ich bin gut vernetzt und stehe 
im Austausch mit Optikerinnen und 
Optikern in anderen Städten. Bad 
Salzuflen als Standort besitzt jeden-
falls großes Potenzial.

Wenn du Bürgermeisterin für einen 
Tag wärst: Was würdest du tun?
Ich würde auch und besonders jetzt 
den Dialog zu den Bürgern der Stadt 
suchen und ihnen das Gefühl geben, 
dass ihre Meinung wichtig ist.

INTERVIEW MIT ANNE DAHMS

4. Februar 2021 // 19.30 Uhr 
Online-Vortrag: Schön-
heit der Tiere – Evolution 
biologischer Ästhetik 
Ort: Online 
Rubrik: Vortrag

Auch Tiere wissen, was Schön-
heit ist. Und dementsprechend 
setzen sie Farben und Töne ein. 
Wie sie das tun und wie man 
das erforscht, das weiß die Bio-
login und Nobelpreisträgerin 
Christiane Nüsslein-Volhard. 

Der Online-Vortrag der VHS ist 
kostenlos. Die Anmeldung erfolgt 
telefonisch (05222 952941) oder 
per E-Mail: volkshochschule@bad-
salzuflen.de.

9. Februar 2021 // 19.30 Uhr 
Online-Vortrag: 
Was ist Wissenschaft? 
Ort: Online 
Rubrik: Vortrag

Gerade in unsicheren Zeiten 
wie diesen kommt der Wissen-
schaft eine besondere Rolle 
zu. Wie diese aussieht und 
wie Forschung Orientierung 
schafft, das verrät Prof. Dr. Klaus 
Mainzer.

Der Online-Vortrag der VHS ist 
kostenlos. Die Anmeldung erfolgt 
telefonisch (05222 952941) oder 
per E-Mail: volkshochschule@bad-
salzuflen.de.

11. Februar 2021 // 19.30 Uhr 
Online-Vortrag: 
Militärische Interventio-
nen und Völkerrecht 
Ort: Online 
Rubrik: Vortrag

Angriff, Verteidigung und Frie-
den: Welche Regeln herrschen? 
Und welche Rolle spielt die UN? 
PD Dr. iur. Paulina Starski gibt 
Antworten.

Der Online-Vortrag der VHS ist 
kostenlos. Die Anmeldung erfolgt 
telefonisch (05222 952941) oder 
per E-Mail: volkshochschule@
bad-salzuflen.de.

TERMINKALENDER

Mehr unter:  
www.salzstreuner.de
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Die hse Steuerungstechnik ist ein wachsen-
des Unternehmen der Automatisierungs- 
und Elektrotechnik. Unsere Wurzeln liegen 
in Bad Salzufl en, mittlerweile haben wir 
unseren Hauptsitz in den Gewerbepark 
Herford verlegt.

Zum Ausbau unseres jungen, engagierten 
Teams und zur Erweiterung unseres An-
gebotes suchen wir Verstärkung.

Wir stellen ein:
  Elektriker (m/w/d)

   Elektroniker / Elektriker Schalt-
schrankverdrahtung (m/w/d)

    Ingenieure / Staatlich geprüfte 
Techniker – Elektrotechnik (m/w/d)

   Handwerklich begabte Quer-
einsteiger (m/w/d)

Fon 05222 9769 - 0 
Fax 05222 9769 - 34
kontakt@hsesteuerung.de  

Gewerbepark Herford
Ahmser Straße 190
32052 Herford

hse Steuerungtechnik GmbH & Co. KGAlle Informationen zu unseren Stellen-
angeboten fi nden Sie unter:

www.hse-steuerung.de/jobs

M. Steffen Friseure OHG 
Ahornstraße 46 a | 32105 Bad Salzufl en 
Tel 05222 15587 | www.m-steffen.de

ES KANN NUR 
BESSER WERDEN!
Es dauert noch ein paar Tage, bis wir wieder 
durchstarten dürfen. Doch Fragen beantworten 
und Terminwünsche entgegennehmen –
das geht auch jetzt schon.

Telefonisch erreichen Sie uns wochentäglich 
von 10 bis 15 Uhr. Per Mail unter info@m-steffen.de.

Bleiben Sie gesund. Bis ganz bald!

INTERVIEW MIT NADINE RICHTER

Die Gesundheitsexpertin

Hallo Nadine, du betreibst drei Pra-
xen: Kann man sagen, dass du deine 
Leidenschaft gefunden hast?
Das kann man absolut so sagen! Und 
diese Leidenschaft habe ich im Grun-
de auch schon recht früh gefunden. 
Mit elf Jahren habe ich als Übungs-
helferin schon erste Sportgruppen 
geleitet. Später kamen dann Fort-
bildungen und meine Ausbildung 
hinzu. Seit 2009 bin ich offiziell Ergo-
therapeutin. 

Und dann kam die erste Praxis?
Genau. Meine erste Praxis habe ich 
2010 in Gütersloh gegründet – da war 
ich 21 Jahre alt. Die Praxis in Bad Salz-
uflen habe ich dann 2012 gemeinsam 
mit meinem Vater Klaus Höker er-
öffnet, der sie bis Anfang dieses Jah-
res mit mir leitete. Auch meine Mut-
ter Sieglinde Höker ist seit nunmehr 
acht Jahren mit dabei. In der Praxis in 
Bad Salzuflen bieten wir heute ergo-
therapeutische Maßnahmen an. 2016 
folgte eine dritte Praxis in Bielefeld. 
Zudem arbeiten wir in einer Stroke 
Unit, also einer Intensivstation für 
Schlaganfallpatienten. 

Obwohl Nadine Richter erst 32 Jahre alt ist, kann sie bereits auf elf erfolg-
reiche Jahre als selbstständige Ergotherapeutin zurückblicken. Die Gesund-
heitsvilla in Schötmars Uferstraße hat Nadine acht Jahre lang gemeinsam mit 
ihrem Vater Klaus Höker geführt. Seit Beginn dieses Jahres ist die junge Mut-
ter allein für das Gesundheitsangebot des Hauses verantwortlich. Wie es nun 
läuft, das haben wir in einem Interview mit Nadine erfahren.

Was sind die klassischen Leiden, mit 
denen Menschen zu dir kommen?
Besonders häufig haben wir Pa-
tienten mit Demenz, Depressionen, 
Schlaganfällen, Kinder mit Ent-
wicklungsverzögerungen und Men-
schen mit Handverletzungen bei uns 
in den drei Praxen. Wir machen auch 
Hausbesuche und passen uns den 
verschiedenen Lebenssituationen 
unserer Patienten an: So bieten wir 
auch, sobald Corona es zulässt, wie-
der Gruppenangebote in Alten- und 
Pflegeheimen an.

Gibt es so etwas wie typische Krank-
heiten des 21. Jahrhunderts?
Ja, die gibt es tatsächlich. Ganz ty-
pisch sind dafür Rückenleiden, das 
Karpaltunnel-Syndrom sowie De-
pressionen und Burn-out.

Was sind die Ursachen?
Ein Grund ist sicherlich, dass sich die 
Menschen zu wenig bewegen. Hinzu 
kommt, dass nicht genug Wert auf 
eine gesunde Ernährung gelegt und 
der Alltag stressiger wird. Auch die 
Isolation während der Lockdowns 

und der Homeoffice-Phasen wirkt 
sich oft belastend aus. 

Gesundheitliche Probleme sind also 
häufig vielschichtig. Wie kommst du 
den Leiden auf die Spur?
Unser Team macht regelmäßig Fort-
bildungen, damit alle immer auf dem 
neuesten Stand sind. Zudem stimmt 
bei uns die Mischung mit Therapeu-
ten aus vielen Fachbereichen, denn 
so ergänzen wir uns perfekt. Auch der 
fachliche Austausch mit Praxen aus 
der Nähe ist uns wichtig. Gut vernetzt 
zu sein, kommt nämlich nicht nur uns, 
sondern vor allem unseren Patienten 
zugute.

Hat Corona den Arbeitsalltag in dei-
nen Praxen verändert?
Ja, enorm. Zu Beginn der Pandemie 
waren wir in Kurzarbeit. Später haben 
wir dann Videotherapien angeboten. 
Mittlerweile haben wir unseren Alltag 
schon fast wieder zurück. Aber eben 
nur fast. Unsere Gruppenangebote 
sind erst einmal nicht möglich. Und 
natürlich trifft uns Corona letztlich 
auch finanziell. Hinzu kommt, dass 
wir häufig besonders vorsichtig und 
sorgsam arbeiten müssen: Viele unse-
rer Patienten gehören schließlich 
einer Risikogruppe an. 

Wie schützt du dein Team und deine 
Patienten?
Wir haben ein Hygienekonzept er-
stellt. Es beinhaltet die regelmäßige 
Durchführung von Corona-Schnell-

tests und den Verzicht unseres Warte-
zimmers. Außerdem halten wir uns 
an die gängigen Abstandsregeln, 
desinfizieren die benutzten Medien, 
tragen FFP2-Masken und bieten 
weiterhin Therapien per Video an. 
Das alles fordert uns enorm heraus. 
Doch gleichzeitig hat es das Gemein-
schaftsgefühl im Team noch größer 
werden lassen. Alle ziehen an einem 
Strang. Das ist besonders deshalb 
wichtig, weil wir gleich drei Praxen 
unter einen Hut bekommen müssen.

Auf was in der Nach-Corona-Zeit 
freust du dich am meisten?
Sobald es wieder möglich ist, wer-
den wir wieder Präventive Wirbel-
säulengymnastik sowie alle anderen 
Gruppenangebote anbieten können. 
Auch das Marburger Konzentrations-
training für Kinder wird dann wieder 
starten. Ich persönlich freue mich ein-
fach, wenn wieder der normale Alltag 
eintritt: Freunde treffen, das Tanzbein 
schwingen und wieder in den Zoo 
gehen. Außerdem freut sich meine 
Tochter schon auf den Schwimm-
unterricht und auf die Kindergeburts-
tage mit der ganzen Familie.

Und wie verbringst du deine Freizeit 
jetzt am liebsten?
Ich male und bin viel in der Natur: Ent-
weder unterwegs mit meiner Tochter 
oder zu Hause im Garten. Auch an 
handwerklichen Arbeiten habe ich 
Freude. Glücklicherweise ist das noch 
immer möglich.

DER START IN DER GESUNDHEITSVILLA (2012).

NADINE FÜHRT EINE BREUSS-MASSAGE DURCH (2009).

STÄRKUNG DER HÄNDE: TRAINING MIT THERAPIEKNETE.
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KÜMMERER

www.stwbs.de

Back in Germany

Hallo Carsten, 2012 hast du dich in 
Sachen Küchen selbstständig ge-
macht. Warum bist du dafür in die 
USA ausgewandert?
Ausgewandert bin ich nicht, das 
wollte ich auch nie. Ich habe meinen 
Wohnsitz in Bad Salzuflen weiterhin 
behalten und meine Familie ist auch 
hiergeblieben. Für mich war es ein 
Pendeln über den Großen Teich. Den 
größten Teil des Jahres habe ich in 
Boston gelebt, circa alle acht Wochen 
bin ich für rund eine Woche nach 
Deutschland gekommen.

Und was hat dich dazu bewogen, 
dieses Projekt in den USA zu wagen?
Nach vielen Jahren als Angestellter 
in der Möbelindustrie war für mich 
der Zeitpunkt gekommen, etwas 
völlig Neues zu machen. Der Wech-
sel zu einem anderen Arbeitgeber 
hätte nicht ausgereicht, das wäre zu 
ähnlich gewesen. Also musste die 
Selbstständigkeit her. Da ich als Tisch-
ler begann, später zum Kaufmann 
umschulte und dann viele Jahre als 
Küchenplaner eines großen Herstel-
lers arbeitete, verfügte ich über einen 

Der Salzufler Carsten Richner hat ausgerechnet zum zweiten Lockdown sein 
Küchenstudio Your German Kitchen in der Innenstadt eröffnet. Mit dem Kon-
zept seines Unternehmens hat er bereits vor acht Jahren den Schritt in die 
Selbstständigkeit gewagt. Dafür hat er sich geschäftlich an der Ostküste der 
USA niedergelassen. Im Rahmen unseres Interviews haben wir Carsten zu 
seinem außergewöhnlichen Projekt befragt. 

umfassenden Blick auf die Branche. 
Daher wusste ich auch, dass es in 
Deutschland oder gar Europa schwer 
für einen jungen Küchenanbieter 
werden würde. Schließlich wird halb 
Europa mit deutschen Küchen ein-
gedeckt. In den USA war das jedoch 
noch anders. Obwohl das Prädikat 
Made in Germany dort schon immer 
einen hohen Stellenwert hatte, 
sträubten sich namhafte Hersteller 
davor, dort deutsche Küchen anzu-
bieten. Das war meine Chance …

Wie bist du vorgegangen?
Ein Bekannter aus den USA hatte 
mich auf die Tatsache hingewiesen, 
dass deutsche Küchenhersteller auf 
dem amerikanischen Markt keine 
große Rolle spielen würden. Also 
habe ich mir die Frage nach dem 
Warum gestellt. Dann bin ich mit die-
sem Bekannten für einige Wochen 
nach Boston gereist, um den Markt 
für deutsche Küchen vor Ort zu ana-
lysieren und zu verstehen. Die Stadt 
an der Ostküste war für uns optimal, 
weil die Flugzeiten dorthin noch er-
träglich sind und Boston nicht ganz 

so hektisch und groß ist wie New 
York. Zudem ist die Stadt sehr inter-
national und sogar europäisch ge-
prägt. Ich entschied mich, es in Bos-
ton zu versuchen und nahm 2017 
einen Geschäftspartner mit in das 
Unternehmen auf.

Wie war der Start?
2012 erlebten die USA die letzten 
Nachwehen der Lehman-Krise, die das 
Land vier Jahre zuvor erschütterte. 
Man merkte, dass die Talsohle durch-
schritten war und die Wirtschaft all-
mählich wieder auf die Beine kam. 
Viele Wettbewerber von uns waren 
nicht mehr da, sodass wir mit ersten 
Projekten eine Lücke füllen konnten. 
Wir haben das Projekt Your German 
Kitchen in einer sehr geschützten At-
mosphäre nach und nach aufgebaut. 
Heute besteht das Team aus fünf Kol-
leginnen und Kollegen. 

Was hat Your German Kitchen in den 
USA erfolgreich gemacht?
Wir haben Küchen aus deutscher 
Herstellung für den amerikanischen 
Markt geplant. Die Herausforderung 
bestand vor allem darin, unsere Lie-
feranten dafür zu gewinnen, dass sie 
Geräte und Umbauten in den US-
Standardmaßen fertigten. Da in den 
USA alles in Inch statt in Zentimeter 
gemessen wird, ergeben sich auch 
ganz andere Dimensionen. Zudem 
muss in den USA jeder Backofen so 
groß sein, dass ein Thanksgiving-Trut-
hahn hineinpasst.

Nun bist du wieder hier und über-
trägst das YGK-Konzept auf den 
deutschen Markt. Wie geht das?
Vieles von dem, was eine moderne 
amerikanische Küche auszeichnet, 
ist auch bereits hierzulande absolut 
angesagt. Generell kann man sagen, 
dass die Küche viel näher an den 
Wohnbereich herangerückt ist und 
dadurch auch optisch und funktionell 
mehr bieten muss. So gehört zum 
Beispiel eine Kochinsel sehr häufig 
dazu, wenn es die räumlichen Ver-
hältnisse denn erlauben. Allerdings 
können wir auch für kleine Küchen 
sehr individuelle, solide und durch-
dachte Lösungen erarbeiten.

Wie wichtig ist noch die Beratung 
beim Küchenkauf? Schließlich kann 
man mittlerweile alles im Internet 
selbst konfigurieren und bestellen.
Natürlich macht das Internet auch vor 
dem Thema Küchen nicht halt. Trotz-
dem glaube ich, dass die Beratung, 
besonders bei wertigen Küchen, 
wichtig bleibt. Dadurch dass sich 
der Küchenbereich immer mehr zur 
Komfortzone entwickelt, nimmt auch 
die Ausgestaltung an Bedeutung zu. 
Vor allem Menschen, die einen Neu-
bau planen, empfehle ich deshalb, 
sich schon vor der Planung des gan-
zen Hauses mit der Küche zu befassen. 
Wenn die nämlich mit allen Geräten 
und Schränken gut vorgeplant ist, 
muss man später keine Kompromis-
se eingehen, weil möglicherweise 
der Zuschnitt der Wohnung die Um-

INTERVIEW MIT CARSTEN RICHNER

setzung nicht zulässt. Wenn wir kon-
krete Planungen erstellen, mit denen 
Architekten, Elektriker oder andere 
Handwerker arbeiten können, dann 
kostet das Zeit und Geld. Die Service-
gebühr, die wir dafür berechnen müs-
sen, wird beim Küchenkauf allerdings 
wieder abgezogen. Ich denke, das ist 
für beide Seiten absolut fair.
 
Noch einmal zurück in die USA. Hat 
dich die Zeit dort verändert?
Definitiv. Vor allem mein Blick auf 
Deutschland und seine Möglich-
keiten ist völlig neu. Ich habe erkannt, 
wie gut wir in unserem Land leben 
können. Aber auch, wie gravierend 
sich die Mentalität der Deutschen 
von der Mentalität der US-Amerika-
ner unterscheidet.

Wie hast du die Trump-USA erlebt?
Natürlich habe ich auch die Stim-
mungen und Meinungen im Land 
eingefangen. Allerdings habe ich 
mich aus Diskussionen, auch unter 
Freunden, meist rausgehalten. Denn 
es hat nur Zeit und Nerven gekostet. 
Auch ich mag Trump nicht. Doch ich 
kann halbwegs verstehen, warum er 
solch eine große Unterstützung er-
halten hatte – und immer noch hat. 
Wenn er nämlich America First propa-
gierte, dann hat er genau genommen 
nur ausgesprochen, wie sich Amerika 
selbst sieht. Und sich schon immer 
gesehen hat. Für uns ist das schwer 
nachzuvollziehen, für viele Amerika-
ner allerdings selbstverständlich. 



Grünzeug // 5

SALZUFLER UNTERWELT    Escape & Event    Thomas Daubel & Daniel Berkemann GbR
Bahnhofstraße 41    32105 Bad Salzuflen    Tel. 05222 8060080    info@salzufler-unterwelt.de

SALZUFLER 
UNTERWELT

WIR SIND BALD 
WIEDER DA!

www.salzufler-unterwelt.de

Backe

INTERVIEW MIT FRANZ MEYER

Die gute alte Zeit

Seit rund zweieinhalb Jahren bist 
du schon nicht mehr in Bad Salz-
uflen beruflich tätig. Privat wohnst 
du in Marienmünster. Gibt es noch 
Verbindungen zur alten Wirkungs-
stätte?
In den drei Jahrzehnten, in denen ich 
in Bad Salzuflen gearbeitet habe, war 
die Kurstadt faktisch mein zweites 
Zuhause. Deshalb liegt mir auch viel 
daran, über Jahre gewachsene Kon-
takte und Freundschaften zu pflegen. 
So halte ich regelmäßig Kontakt zum 
Stadtarchiv, zu meinem Nachfolger 
Arnold Beuke, und auch zu meinem 
alten VHS-Team. Ferner zu Menschen, 
die mich auf meinem beruflichen 
Werdegang begleitet haben. Zum 
Beispiel zu Fritz Gast aus Knetterhei-
de und zu Dr. Stefan Wiesekopsieker.

Bist du in Marienmünster weiterhin 
der Geschichte auf der Spur?
Die historische Forschung ist für mich 
natürlich auch weiterhin von größter 
Bedeutung. Zuletzt habe ich als Mit-
autor sowie als Bild- und Text-Redak-
teur an der Erstellung eines Buches 
mitgewirkt, in dem die Entwicklung 
und Geschichte meiner Heimatstadt 
Marienmünster beleuchtet wird. Seit 
knapp zwei Jahren betreue ich hier 
das Stadtarchiv und seit Januar 2017 
fungiere ich als Stadtheimatpfleger 
von Marienmünster.

Fangen wir ganz vorn an: Wie kamst 
du zur historischen Forschung? 

Franz Meyer kam im Jahr 1987 nach Bad Salzuflen: Hier war er als Leiter des 
Stadtarchivs, des Salzufler Stadt- und Bädermuseums (als es das noch gab) 
und als VHS-Direktor beruflich tätig. 2018 ging er in den Ruhestand – aller-
dings nur formell und äußerst kurz. Denn längst kümmert er sich wieder um 
die Stadthistorie. Jedoch nicht um die von Bad Salzuflen, sondern nun um die 
seiner Heimatstadt Marienmünster. Wir haben ihn besucht.

Warst du schon zu Schulzeiten an 
der Geschichte interessiert?
Ja, ich war zwar meist ein mittel-
mäßiger Schüler, doch in den Fä-
chern, die mich interessierten, war 
ich gut – also in Geschichte und Geo-
grafie. Beide Fächer habe ich dann 
auch studiert. Nach meinem Ab-
schluss an der Uni in Münster habe 
ich dann zunächst als angestellter His-
toriker bei der Gemeinde Ostbevern 
im Kreis Warendorf gearbeitet. Die 
Arbeit hat mir so viel Spaß gemacht, 
dass ich leichten Herzens auf eine ur-
sprünglich angedachte Karriere als 
Gymnasiallehrer verzichtet habe. Ich 
habe mich stattdessen zum Archivar 
ausbilden lassen. 

Gab es einen Schlüsselmoment, der 
die Leidenschaft für die Historie aus-
gelöst hat?
Mein Interesse an Geschichte be-
steht bereits seit frühester Kindheit. 
Mit zehn Jahren habe ich regelmäßig 
die Tageszeitung gelesen. Geweckt 
wurde diese Leidenschaft von mei-
nem Vater, der sieben Jahre seines 
Lebens, von 1942 bis 1949, an der 
Ostfront und in sowjetischer Kriegs-
gefangenschaft verbringen musste. 
Er hat – im Gegensatz zu vielen ande-
ren Kriegsteilnehmern – eine Menge 
erzählt und geduldig die meisten 
meiner Fragen beantwortet.  

Hast du eine historische Lieblings-
persönlichkeit?

Neben meinem Vater vor allem 
Bundeskanzler Willy Brandt, der mit 
den Ostverträgen die Aussöhnung 
mit Polen und der Sowjetunion ein-
leitete.

Wie bist du schließlich nach Bad 
Salzuflen gekommen?
Im Frühjahr 1987 erhielt ich vom da-
maligen Kulturamtsleiter Wolf-Rüdi-
ger Butz einen Anruf. Die Stadt such-
te jemanden für die Betreuung des 
Stadtarchivs. Dem Ruf bin ich gern 
gefolgt, weil ich die Möglichkeit ge-
sehen habe, in der Kurstadt etwas zu 
bewegen. Stichwort: 500-Jahr-Feier 
der Stadt Bad Salzuflen im Jahr 1988.  

In welcher Funktion hattest du die 
meiste Freude an der Arbeit?
In allen Einrichtungen, die ich seit 
1988 geleitet habe, hat mir die Arbeit 
großen Spaß gemacht. Das lag natür-
lich vor allem an den vielen netten 
Kolleginnen und Kollegen, auf deren 
Unterstützung ich mich immer ver-
lassen konnte. Sowohl im Archiv als 
auch im Museum und in der VHS 
konnten zahlreiche Projekte mit gro-
ßer Außenwirkung realisiert werden – 
zum Beispiel im Archiv die Bücher zur 
Stadtgeschichte, im Museum die Aus-
stellungen wie 150 Jahre Hoffmann’s 
Stärke und in der VHS die vielen Semi-
nare und Vorträge zu Umweltthemen 
sowie die Ausbildung von Tages-
müttern und Stadtführern.

Wann warst du das letzte Mal in Bad 
Salzuflen?
Wegen der Corona-Pandemie ist zur-
zeit ja nicht viel möglich. Im Septem-
ber 2020 war ich das letzte Mal in Bad 
Salzuflen.

Was ist das Besondere an der Salzuf-
ler Historie?
Spontan würde ich sagen, dass sich in 

der Bad Salzufler Geschichte auch die 
deutsche Geschichte widerspiegelt. 
So stehen Hoffmann’s Stärkefabriken 
exemplarisch für die Industrialisie-
rung des Landes in der zweiten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts, der Auftritt Hit-
lers am 14. Januar 1933 im Kurhaus 
für die Machtergreifung der National-
sozialisten und der Aufstieg des Kur-
bades seit den frühen 1950er-Jahren 
für das Wirtschaftswunder der Nach-
kriegszeit.

Wie bewertet jemand, der so tief 
in die Vergangenheit geblickt hat, 
die aktuellen Entwicklungen in der 
Gegenwart? 
Für eine abschließende Bewertung ist 
es noch zu früh. Sicher ist allerdings, 
dass bei der Einordnung von Ereig-
nissen und Entwicklungen künftig 
die Corona-Jahre als eine Zäsur be-
trachtet werden, vergleichbar mit 
dem Fall der Mauer 1989. 

Welche Projekte stehen für dich als 
nächstes an?
Aktuell arbeite ich am Jahresrückblick 
unseres Sportvereins Grün-Weiß Kol-
lerbeck. Zudem recherchiere ich zur 
Entstehungsgeschichte der Sportver-
eine in meiner Heimatstadt.

Geht es auch mal ohne Recherche 
oder Geschichte? Hast du weitere 
Hobbys?
Aber ja doch! Mit meiner Frau unter-
nehme ich gern Städtereisen; seit An-
fang der 1990er-Jahre vor allem in die 
neuen Bundesländer. Zudem wan-
dern wir gerne – und das auch nicht 
erst seit Corona.

Das Interview mit Franz Meyer haben 
wir per Telefon geführt. Zu den Foto-
aufnahmen unter fast blauem Himmel 
haben wir den Historiker an der Abtei in 
Marienmünster besucht.

2012: VHS-DIREKTOR FRANZ MEYER IN LUCKENWALDE

2010: SCHLIESSUNG DES STADT- UND BÄDERMUSEUMS
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BUCH-TIPP

Wir erfüllen 
Ihre Einrichtungswünsche!
Gewerbegebiet Echternhagen 1 

32689 Kalletal / Hohenhausen 
Telefon 05264 88 25 

www.moebelhauskramer.de

Liebe Kunden, 
liebe Freunde und Bekannte,
unser Geschäft ist derzeit geschlossen, dennoch
sind wir jeden Tag für Sie da. Wir bieten Ihnen an:

* Beratung am Telefon

* Auslieferungen durch unsere hauseigenen Tischler

*  diverse reduzierte, sofort lieferbare Ausstellungsstücke 
auf www.moebelhauskramer.de

*  Küchenplanung, Badplanung, Wohnraumplanung: per E-Mail 
(kostenlos und unverbindlich) inkl. Skizzen und Preisangaben

Wir freuen uns auf Ihre Fragen und Anfragen: 
Tel. 05264 88 25, Mobil 0160 3682981 und 
Mail info@moebelhauskramer.de.

Alles Gute und passen Sie gut auf sich auf!

PROJEKTMANAGER MESSE / EVENTS (M/W/D)

Wir erwarten: 

• Du verfügst bestenfalls über eine abge-
schlossene Berufsausbildung / Studium im 
Eventbereich oder hast bereits mehrjährige 
Berufserfahrung in vergleichbarer Position 

• Vertrieb und Kommunikation sind genau 
dein Ding 

• Du bist anpassungsfähig und sensibel für 
die Bedürfnisse unserer Kunden 

• Selbstverständlich bist du flexibel, zuver-
lässig, top organisiert und eher Teamplayer 
statt One-Man-Show

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Projektmanager (m/w/d) für die 
Vermarktung von Messeflächen und Organisation von Messen und Events.

Wir bieten dir: 

• Einen spannenden und abwechslungs-
reichen Arbeitsplatz 

• Vollzeit und unbefristet 

• Ein familiäres, sympathisches und 
engagiertes Team 

• Flache Hierarchien und viel Platz für 
neue Ideen 

• Umfassende Einarbeitung

Sende deine aussagekräftige Bewerbung an:

Messe Ostwestfalen GmbH
Ansprechpartnerin: Effi Becker
Mail: becker@messezentrum.de

Messe Ostwestfalen GmbH
Benzstraße 23

32108 Bad Salzuflen
www.messezentrum.de

WIR STELLEN EIN

DAS WIRD SCHÖN!

Zusammenarbeit, Treue und Vertrauen.

Das Team Steinbach Hair Styling 
bedankt sich herzlich für

Sichern Sie sich jetzt schon Ihren Termin  

nach dem Lockdown. TEL. 05222 98 37 44

FRISEURMEISTER ROLF STEINBACH & TEAM | Steege 12 | 32105 Bad Salzuflen - Innenstadt | Mo. – Fr.  9 – 18 Uhr | Sa. 8.30 – 14.30 Uhr

Folge uns und lass dich inspirieren! 
 @steinbachhairstyling

STREAM-TIPP SERIEN-TIPP TV-TIPP

Wohnbau Lemgo eG
Pagenhelle 13 | 32657 Lemgo
Fon 05261 2599-0
www.wohnbau-lemgo.de

 facebook.com/wohnbau.lemgo

Zuhause in Lippe.
Aktuelle Wohnungsangebote:
www.wohnbau-lemgo.de

Kinder hören Pink Floyd. Die Musik der 
Briten erlebt der zehnjährige Alexan-
der als Kraftquelle. Auch seine große 
Schwester vergöttert die Band. Sie 
nutzt die Musik, um ihrem Bruder die 
Ängste und das Stottern zu nehmen. 
Der Roman wird als Wunderwerk der 
Poesie und als glänzendes Porträt der 
70er Jahre angekündigt.
Kiepenheuer & Witsch
192 Seiten, 20,00 €

Navid Kermani: 
Das Buch der von Neil Young Ge-
töteten
Der mehrfach ausgezeichnete, deut-
sche Schriftsteller und Publizist Navid 
Kermani beschrieb bereits 2002, was 
die Musik des fistelstimmigen Kana-
diers Neil Young mit ihm und seiner 
Familie anstellte. So legte sich Ker-
mani für Down By The River nach zehn 
Jahren Abstinenz wieder ein Auto 
zu. Und seine neugeborene Tochter 
schüttelte mit Last Trip to Tulsa ihre 
Dreimonatskoliken ab. Eine Liebes-
erklärung an die Musik und ein Er-
klärungsversuch zum Thema Glück.
Suhrkamp, 144 Seite, 9,00 €

Michel Birbæk
Das schönste Mädchen der Welt
Als der Autor und Drehbuchschreiber 
Michel Birbæk 2016 vom Tod seines 
Idols Prince erfuhr, brach er seinen 
sieben Jahre alten Schwur, sich nie 
wieder den Qualen des Romanschrei-
bens auszusetzen. Also packte er 
seine Erinnerungen an die schönsten 
Momente seines Lebens in eine pur-
ple-farbene Liebesgeschichte.
Blanvalet, 346 Seiten, 10,00 €

Die Kinder hören Pink Floyd
Alexander Gorkow

192 Seiten
20,00 € 

Kiepenheuer & Witsch

ta

Musik zum Lesen

Das Damengambit
Regie :Scott Frank

Mit Anya Taylor-Joy,
Bill Camp, Moses Ingram, 

Christiane Seidel, Chloe Pirrie
1 Staffel, 7 Folgen

Drama
Netflix

This Is Us
Idee: Dan Fogelman

Mit Milo Ventimiglia,  
Mandy Moore, Chrissy Metz, 

4 Staffeln, 72 Folgen (D)
Drama

Disney Channel (Free), 
Amazon Prime

Years and Years
Idee: Russel T Davies

Mit Emma Thompson, 
Russell Tovey, T‘Nia Miller 
Rory Kinnear, Anne Reid

1 Staffel, 6 Folgen
Drama, Science-Fiction

ZDF neo & Mediathek

Das Damengambit
Obwohl schon seit Oktober bei Net-
flix verfügbar, ist Das Damengambit 
noch immer ein heißer Tipp!
Amerikas Schachwelt in den 60er-
Jahren. Nicht gerade ein Thema, das 
die Massen begeistert. Sollte man 
zunächst meinen. Doch diese Mini-
Serie beweist das Gegenteil. Denn 
Regisseur Frank Scott ist ein Meister-
stück gelungen. Was er nicht zuletzt 
der Hauptdarstellerin Anya Taylor-Joy 
zu verdanken hat, die der Figur der 
Elizabeth Harmon so viel Tiefe ver-
leiht, dass von ihr eine schwer einzu-
fangende Faszination ausgeht. Ein 
junges Mädchen, getrieben von Ehr-
geiz und Schmerz. Aus dem Waisen-
haus bringt sie die Liebe für das Spiel 
der Könige mit, aber auch Sucht-
probleme und mangelnde Empathie. 
So kann sie sich in der Männerwelt 
des Schachs zwar behaupten, droht 
aber im Privaten immer wieder zu zer-
brechen. Ein Porträt, das mit so feiner 
Hand gezeichnet ist, dass es schwer-
fällt, sich auch seiner trüben Seiten zu 
entziehen.

This Is Us
Manche TV-Ereignisse gehen durch 
die Decke und man kann sich nicht 
recht erklären, warum das so ist. 
Auch die US-Herz-Schmerz-Serie This 
Is Us zählt zu diesen Phänomenen. 
Vielleicht, weil es in ihren Episoden 
dermaßen menschelt, dass es kaum 
auszuhalten ist. Im Mittelpunkt des 
Geschehens stehen die erwachsenen 
Geschwister Kevin, Kate und Rand-
all Pearson. Alle drei sind auf den 
Tag gleich alt, doch Drillinge sind sie 
nicht. Randall ist als Adoptivkind in 
die Familie gekommen, nachdem 
der Bruder von Kevin und Kate bei 
der Drillingsgeburt verstarb. This Is Us 
blickt auf die Lebensphasen, die Lei-
den und die Freuden der Geschwister. 
Ihnen beim Gewinnen und Scheitern 
zuzusehen, macht die eigene Ge-
fühlswelt reicher. Auch wenn es nur 
Fernsehen ist. Die ersten drei Staffeln 
laufen jetzt wieder im Free-TV – auf 
Disney Channel. Im Anschluss wird die 
Staffel 4 ausgestrahlt, die es auf deut-
schen frei empfangbaren Sendern 
bislang noch nicht gab.

Years and Years
Mit Vollgas in die Apokalypse. 
Die britische Serie Years and Years 
kommt wie eine abgedrehte 
Familienchronik daher. Und ganz 
nebenbei geht die Welt fast unter …
Nur rund fünfzehn Jahre blickt Years-
and-Years-Schöpfer Russell T Davies in 
der von ihm geschaffenen Familien-
geschichte in die Zukunft. Fünfzehn 
Jahre reichen ihm allerdings aus, 
um die Welt in alle Katastrophen zu 
stürzen, die man sich heute schon 
vorstellen kann – und für die längst 
die Voraussetzungen geschaffen 
wurden. Klimawandel, Terrorismus, 
Zusammenbruch der Banken – von 
alldem (und von noch vielem mehr) 
ist etwas dabei. Wie wir uns künftig 
diesen Bedrohungen stellen oder 
möglicherweise nur noch ergeben 
können, das zeigt uns die britische 
Familie Lyon. Immerhin bewahrt sie 
sich ihren Zusammenhalt und ihren 
Humor. Die Serie Years and Years be-
reitet großes Vergnügen und ver-
breitet noch größeres Unbehagen. 
Schöne neue Welt!

Kann man Musik lesen? Passend zur 
konzertlosen Zeit haben wir nach 
besonderen Büchern gekramt, in 
denen die Kraft und die Wucht der 
Musik in Geschichten, Gefühlen und 
Poesie eingefangen wird.

Alexander Gorkows
Die Kinder hören Pink Floyd
Im Februar erscheint Alexander Gor-
kows autobiografischer Roman Die 
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Der Winterschluss-
verkauf geht weiter!

BIS ZU 

50 %
NACHLASS!

Lange Straße 31 | Bad Salzu� en
www.waesche-richter.de

Top-Angebote im Schaufenster,
auf unserer Website sowie bei 
Instagram und Facebook.
Kontakt für Beratung und Termine:
Tel. 05222/50335 und 
info@waesche-richter.de.

BÄDER FÜR JEDEN RAUM.

Gutowski GmbH • Gewerbepark Kachtenhausen 
Haferbachstraße 9 — 15 • 32791 Lage
www.gutowski-gmbh.de • Tel. 05232 3297

ALLES AUS EINER HAND!
individuelle Planung komplette Umsetzung Koordination sämtlicher Arbeiten

BIELEFELD BIELEFELD

SCHUHE VON MEPHISTO
Höchster KOMFORT.
Handgemachte QUALITÄT.
Perfekte PASSFORM.

Mephisto Shop Bielefeld, Günter Wattenberg, Gehrenberg 12, BI-Altstadt, www.mephisto-shop-bielefeld.de

RAUMGESTALTUNG

Maler- & Lackiererarbeiten  +++  Brandschutz-

beschichtungen  +++  Schimmelpilzsanierung

AUSSENGESTALTUNG

Fassadenarbeiten  +++  Renovierung von  

Fenstern & Türen  +++  Schutz- & Lasuranstriche

BODENGESTALTUNG 

Verlegung von Bodenbelägen  +++  Boden-

beschichtungen  +++  Balkonsanierung

Oststr. 40   |   32107 Bad Salzuflen   |   Fon    05 222 . 807 94 55 

www.malermeister-goldmann.de   |   Mobil  0 171 . 565 11 38

Was haben wir für dummes Zeug 
verzapft im letzten Jahr! Aber das 
neue beginnt auch nicht besser:

Januar: Heidi Klum ist ja nun doch 
nicht Markenbotschafterin des 
Staatsbads geworden. Man munkelt, 
dass unser neuer Bürgermeister diese 
Rolle selbst übernehmen will.
Februar: Bad Salzuflen hat noch 
immer den Größten: Der Kran vorm 
Rathaus steht und steht. Übrigens 
auch 2021.
März: Noch immer lässt Straßen-
NRW nur die Muskeln spielen, was 
die B239n angeht. Das Projekt dürfte 
auch weiterhin scheitern, weil Uli Ka-
minsky entlang der Strecke mehrere 
Kolonien des vom Aussterben be-
drohten Feldhamsters angesiedelt 
hat.

April: Zehn Jahre Salzstreuner. Und 
ein Jahr später haben wir die Seuche, 
über die wir damals erstmals be-
richteten, ohne sie beim Namen zu 
nennen, noch immer am Hals.
Mai: Der Maskenball im Supermarkt 
hat ausgedient. Heute trägt man min-
destens FFP5!
Juni: Aus Shutdown 1 wurde Shut-
down 2 wurde … Die Probleme 
bleiben die gleichen: Doppel- und 
Dreifachbelastung durch Kinder-
bespaßung rund um die Uhr, wäh-
rend man und frau gleichzeitig das 
kollegenfreie Home-Office wuppen 
und die Oma in Quarantäne ver-
sorgen müssen.
Juli: Erlaubt sind nur noch Urlaubs-
reisen in Länder mit Inzidenzwert Null 
– also nirgendwohin. So bleibt man 
notgedrungen weiterhin daheim im 

„GlücksBad der Gefühle“.
August: Als neuen Trend am Hand-
gelenk zeigt man jetzt „Grün“ oder 
„Rot“. Grün heißt geimpft, und die 
Roten müssen leider weiterhin auf 
Restaurants und Kino verzichten.
September: Das Corona-Virus gilt als 
halbwegs besiegt. 
Oktober: Kaffeeklatsch und Männer-
abend. So ganz langsam gewöhnen 
wir uns wieder daran, mehrere Be-
sucher gleichzeitig zu empfangen.
November: Wer weiterhin neue Wort-
schöpfungen wie Lockdown, Home-
schooling und anderes Coronasprech 
in den Mund nimmt, wird mit einem 
Bußgeld nicht unter 250,- Euro be-
straft.
Dezember: Auch diesmal fällt der 
Weihnachtstraum aus. Schuld daran 
ist Covid 20.

Von Uwe Voehl. Illustriert von Ulrich Tasche.Einmal 2021 und zurück

Von Ziegen, Krankenhäusern und Tankstellen
Es gibt Orte in Bad Salzuflen, an 
denen sieht und spürt man die Ver-
größerung und Weiterentwicklung 
unserer Stadt ganz besonders deut-
lich. Einer dieser Orte ist sicher auch 
die Rudolph-Brandes-Allee. Viele 
große, aber auch zahlreiche kleine 
und auf den ersten Blick unschein-
bare Veränderungen haben hier 
vor allem das Areal rund um das 
Rathaus geprägt. Und das nicht erst 
seit der Einweihung des massiven 
kantig-rechteckigen Verwaltungs-
gebäudes im Jahr 1977. 

Denn schon ein Jahr vorher ver-
schwand das Gebäude des Hoff-
mann-Stifts, das sich in unmittelbarer 
Nähe zum Rathaus befand. Während 
der Bauphase diente das Gebäude als 
Quartier der Bauleitung. Als Kranken-
haus wurde es ohnehin schon seit 
den 1960er-Jahren nicht mehr ge-
nutzt. Apropos Krankenhaus: An 
der Stelle, an der heute das Rathaus 

steht, befand sich einst das erste ge-
meinsame Krankenhaus (Siechen-
haus) sowie eine gemeinsame 
Mädchenschule der Stadt Salzuflen 
und der Dorfschaft Schötmar.

Unweit von hier, an der Ecke zur 
Schützenstraße, entwickelte sich in 
den 1950er-Jahren übrigens auch ein 
beliebter Standort für Tankstellen und 
Werkstätten. Die Familie Wagener, die 
ursprünglich vor allem einen Kohlen-
handel betrieb, eröffnete hier eine 
kleine Aral-Tankstelle. Gegenüber be-
fand sich eine Esso-Station, die von 
vielen Salzuflern gerne angesteuert 
wurde: Insbesondere der Tankwart 
Heinz-Hermann Bonse blieb vielen 
Kunden in guter Erinnerung. Denn 
mit reichlich Freundlichkeit zauberte 
er seinen Kunden mit Vorliebe ein Lä-
cheln ins Gesicht.

Übrigens war die Ecke Rudolph-Bran-
des-Allee und Schützenstraße nicht 

nur für Autofahrer ein stark frequen-
tierter Ort. Bis Ende 1950 befand sich 
hier nämlich auch eine Ziegendeck-
station – und damit auch eine feste 
Anlaufstelle für zahlreiche Menschen, 
die hier mit ihren Milchziegen am 
Strick unterwegs waren.

Als die Ziegendeckstation längst 
nicht mehr da war und nachdem 
das neue Rathaus eröffnet wurde, 
sorgte schließlich eine zentrale Ent-
scheidung für das Verschwinden der 
Tankstellen: Die Rudolph-Brandes-
Allee sollte verbreitert werden. Und 
dafür mussten die kleinen Tankstellen 
im Jahr 1980 weichen. 

Zapfstellen, an denen man in Bad 
Salzuflen an Benzin und Diesel 
kommt, gibt es in der Stadt aber trotz-
dem noch immer zur Genüge. Aller-
dings sind wir uns nicht sicher, ob und 
wo man in Bad Salzuflen heute noch 
Ziegen decken lassen kann …

VOEHLS WELT #91
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www.adrett-service.de

Adrett Gebäudereinigungs-Service GmbH
Siemensstraße 27  ■  32105 Bad Salzuflen  ■  Tel. 05222 57187

Hilfe im Haushalt, beim Einkauf, für die Unabhängigkeit
EINFACH GUT LEBEN.

Omas GartenBavarian Bowl

Veganes Träumchen Teriyaki BowlGreek meets Asia

Orient Flavour

Hello Bowls ist ein Angebot der Hotel Ostertor GmbH | Osterstraße 52 – 54 | 32105 Bad Salzufl en | Tel. 05222 9609090 | www.hello-bowls.de

05222 9609090 • www.hello-bowls.de

Eine Schüssel voll mit guten Dingen. So einfach, so genial. 

 Wir liefern von Montag bis Freitag, jeweils zwischen 11 und 14 Uhr.
 Bestellungen bis 11 Uhr werden noch am selben Tag bedient.
 Geliefert wird in alle Ortsteile von Bad Salzuflen. 
 Ohne Liefergebühren und ohne Mindestbestellwert. 
 Auch eine Abholung ist möglich.

jetzt bestellen!
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05222 3116 | 0160 99353086 | lederreese@gmail.com 
Lange Straße 18 | 32105 Bad Salzu� en | @lederreese

Neu im Schaufenster:
carrycruiser in twist blue.

Sämtliche Artikel unserer 

Schaufenster können Sie 

bestellen: Telefonisch, 

per E-Mail oder WhatsApp!

Auch in Bad Salzuflen wurde im 
Herbst der aktive Vereinssport voll-
ständig ausgebremst. Von einer 
Schockstarre ist beim Handball Bad 
Salzuflen jedoch nichts zu spüren 
Vielmehr nutzt die Spielgemein-
schaft die besondere Zeit, um sich 
neu aufzustellen und sich auf den 
neuen Kiosk in der Halle zu freuen.

Erst vor wenigen Wochen hat sich 
die Spielgemeinschaft, die aus den 
Vereinen TG Schötmar und TuS Knet-
terheide besteht, eine neue Struktur 
verpasst. Ämter sowie Aufgaben wur-
den neu vergeben und Ziele neu de-
finiert. Vor allem der Zusammenhalt 

unter den 350 Mitgliedern soll künf-
tig noch besser werden, erklärt Jens 
Weißenbach. Gemeinsam mit And-
reas Stolle ist er nun als operativer 
Vorstand der Spielgemeinschaft tätig. 
Beide kümmern sich ab sofort um das 
Tagesgeschäft sowie um die Weiter-
entwicklung des HB Bad Salzuflen.

Zu dieser Weiterentwicklung passt 
auch die Zusage der Stadtverwaltung 
zum neuen Kiosk in der Halle Aspe. 
Zwar ist der Beschluss aus dem Feb-
ruar 2020 noch nicht umgesetzt wor-
den, aber im kommenden Frühjahr 
soll der Kiosk endlich Realität werden. 
Passend zum Ende des Lockdowns?

Verlosung: Eine Serie ohne Mega-
schurken, Superhelden oder 
Mittelalter. Der TV-Erfolg This Is 
Us (siehe Seite 6) wirkt mit seinen 
sehr menschlichen Dramen wie 
ein Relikt. Passend dazu gibt es 
einen großartigen Soundtrack mit 
guter alter Musik (Paul Simon, Ste-
vie Wonder, Cat Stevens), und das 
sogar noch auf CD! Wir haben zwei 
Exemplare bekommen, um sie unter 
die Leute zu bringen. Wer eine CD 
gewinnen möchte, schreibt bis zum 
08.02.2021 eine Mail mit dem Betreff 
CD an redaktion@salzstreuner.de. Wir 
losen aus! 

Stellenbörse auf salzstreuner.de: 
Im Rahmen des Relaunches unse-
res Webportals haben wir eine neue 
Stellenbörse eingerichtet. Unter 
www.salzstreuner.de/stellenmarkt 
findet ihr Jobangebote aus Bad 
Salzuflen und Umgebung. Noch ist 
das Angebot überschaubar. Doch 
es wächst, zumal das Einstellen von 
Jobs für Arbeitgeber kostenlos ist.

Click & Collect in Bad Salzuflen: 
Nicht nur die Salzufler Gastro-
nomie zeigt sich in Corona-Zeiten 
anpassungsfähig, auch der Einzel-
handel wird kreativ. Instagram, 
WhatsApp, Facebook und eigene 
Websites werden zu virtuellen Aus-
lagen. Die echten Schaufenster wer-
den zur einfachen Bestellung durch-
nummeriert. Viele Anbieter gibt es  
unter www.bad-salzuflen-liefert.de.

Der große Wurf

Riesenskandal!
Mit der Überschrift haben wir schon 
mal deine Aufmerksamkeit ge-
wonnen. Der Skandal besteht nach 
unserer Meinung darin, dass in China 
sicher gerade irgendwo ein Sack Reis 
umgefallen ist.

In den Sozialen Medien hat 
sich das Anlocken mit fal-
schen oder irreführenden 
Schlagzeilen (Clickbaiting ge-
nannt) längst etabliert. Eigentlich 
gab es diese Form der (Des-)Informa-
tion ja schon immer. Nur galt sie vor 
der Facebook-Ära als Königsdisziplin 
zahlreicher Frauenzeitschriften. Bis 
vor Kurzem wurde Ähnliches auch 
als legitimes Werkzeug des amerika-
nischen Präsidenten eingesetzt. 36 

Tweets hat The Donald allein im Jahr 
2020 pro Tag rausgehauen. 

Wir haben uns dazu entschlossen, 
diesem Trend nun auch zu folgen. Für 
unsere Leser*Innen und noch mehr 
Auflage werden wir künftig die bes-
ten Schlagzeilen der Klatschpresse 

auf Bad Salzuflen übertragen. 
Aus „Günther Jauch: Von der 
Polizei gesucht“ machen wir 
„Warum der Bürgermeister 

aufs Revier musste“. Und aus 
„Brandenburger Tor bald Ge-

schichte?“ wird „Gerüste am Gradier-
werk: Komplettabriss steht fest?“. Muss 
zunächst ja niemand wissen, wenn es 
sich hierbei nur um Routinebesuche 
bzw. Wartungsarbeiten handelt. 
Hauptsache, die Spannung steigt und 
die Neugier wächst. Freut euch auf 
den sensationellen Salzstreuner 130!
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STREUSALZ - DIE KOLUMNE

INNENSTADT BEWEGT!

JENS WEISSENBACH (RE.) UND OLIVER SPECKMANN, DER FÜR DIE KOMMUNIKATION DER SPIELGEMEINSCHAFT VERANTWORTLICH IST.


